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L ieber Tierhalter , auch für  den Hund gi l t :   

Die körperliche und geistige Gesundheit beginnt mit einer heilkräftigen Ernährung, denn  

" D i e  N a h r u n g  s o l l  D e i n e  M e d i z i n  s e i n  -  u n d  n i c h t  d i e  M e d i z i n  D e i n e  N a h r u n g "  ( H i p p o k r a t e s )  

Das im Fleisch  enthaltene tierische Eiweiß fördert  das Zellwachstum - auch das unkontrollierte - besser bekannt als 

KREBS 

Nach dem Mediziner Dr. med. Ernst Walter Henrich ist 

"t ier isches Protein das stärkste bekannte Karzinogen"  

Trockenfutter ist zumeist milbenbelastet - aus den Billigfuttersorten wurden schon bei der Herstellung alle Inhaltsstoffe 

herausgepresst oder durch Hitze zerstört - häufig reagiert der Organismus hierauf mit Allergien  

Dosenfutter täuscht oftmals nur durch die hierin enthaltenen, künstlichen Geschmacksstoffe über seine wahren Inhaltsstof-

fe hinweg. Hierzu können Klärschlamm, Sägespäne und sogar Fäkalien gehören. Das Infektionsrisiko erhöht sich drama-

tisch. 

Welche Krankheit  legen Sie Ihrem Hund täglich in den Napf???  

Dagegen enthalten Gemüse, Gräser und Kräuter für den Organismus wertvolle Vitamine  und Mineral ien  und stärken 

so das Immunsystem, das hierdurch in der Lage ist, unkontrolliertes Zellwachstum und seine Metastasierung sowie andere 

Krankheiten zu verhindern.  

Daher ist nur durch eine vegetarische Ernährung eine gesunde und auch artgerechte Ernährung zu erreichen. Unter "artge-

recht" ist die Versorgung mit allen notwendigen Vitamin- und Mineralstoffen zu verstehen und nicht zwingend die Fleisch-

versorgung, wie oftmals angenommen wird. Hunde sind entgegen der langläufigen Meinung keine Fleisch- sondern Allesf-

resser! 

Vegetarisch ernährte Hunde erfreuen sich darüber hinaus einer ausgezeichneten Gesundheit, was durch mehrere durchge-

führte Studien belegt ist. 

Hunde entwickeln einen Spürsinn für gutes Obst, rohes Gemüse wie z.B. Kartoffeln, Karotten und Kohlrabi. Auch mögen sie 

gerne die chlorophyllhaltige vergorene Brühe, die aus frisch kompostiertem Rasenschnitt läuft, da sie sehr vitaminreich ist. 

Selbstgemachte vegetarische Bio-Kekse und Gebäck sind eine willkommene Abwechslung und eine gute Hilfe für die Säu-

berung von Zähnen und Zahnfleisch.  

Enthalten Sie Ihrem Hund diesen Genuss nicht länger vor! Stellen Sie ihn auf eine natürliche Ernährung um - er wird es 

Ihnen durch eine gute Gesundheit danken! 

Fangen Sie noch heute damit an!  

Nähere Informat ionen erhalten Sie unter :  

 


